
 

 

 
 
 
April/ Mai 2009  
 
 

Augsburg braucht eine klare Richtung! 
 

 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 
seit dem letzen Newsletter der SPD-Stadtratsfraktion im März ist bereits einige Zeit 
vergangen. Da im April zwei Wochen Schulferien waren, habe ich mich für eine 
Doppelausgabe April/ Mai entschieden. 
 
Was ist seither passiert?  
Der OB und seine Referenten sind nun seit einem Jahr im Amt. Die Bilanz fällt alles 
andere als glänzend aus. Meine Fraktion hat stets versucht, auch aus ihrer Oppositionsrolle 
heraus gute Ideen für unsere Stadt einzubringen oder mitzutragen. Dies werden wir auch im 
nächsten Jahr so halten. Wir werden aber auch notwendige Kritik üben, wie z.B. bei der 
Verabschiedung des städtischen Haushaltes. Zu weiteren verschiedenen Punkten haben wir 
uns ebenfalls immer aktuell geäußert, nachzulesen auf unserer Homepage www.spd-
augsburg.de, unter der Rubrik „Ein Jahr Gribl, Grab und Co. Na, gute Nacht Augsburg“. 
 
Für den Königsplatz liegen jetzt Pläne der Verwaltung zur Umsetzung des 
Ideenwettbewerbs vor. Die Sperrung der Fuggerstraße zur Schaffung des „Augsburg 
Boulevards“ ist zentraler Bestandteil der Überlegungen. Um diese Sperrung sicher zu 
stellen, hat die Verwaltung Verkehrszählungen in Auftrag gegeben, deren Ergebnisse uns 
im letzten Bauausschuss präsentiert wurden. Interessanter Weise hat die Verwaltung hier 
„sehr großzügige“ Zählweisen für den Individualverkehr vorgegeben. Sonst wäre wohl 
kaum als Ergebnis heraus gekommen, dass die Sperrung dieser Straßen noch machbar ist. 
Vor 2 Jahren sah das ganz anders aus. Man hat den Eindruck, für den Baureferenten ist die 
Gesichtswahrung des OB, der unmöglich die Lösung der Stadtwerke umsetzen kann, die 
oberste Prämisse. 
 
In der jetzigen Phase ist es aber von entscheidender Bedeutung, dass das zusätzliche 
Gleispaar für die Linien 5 und 6 endlich verlegt wird. Denn nur dann kommt die im Bau 
befindliche Linie 6 am Kö an und nur dann wird der Hbf, zu dem dann mehr Trams fahren, 
umgebaut werden. Hier brauchen wir endlich Aufzüge, Rolltreppen und breite Bahnsteige. 
So einfach ist das! Weitergehende städtebauliche Details müssen nicht jetzt hoppla hopp 
entschieden werden. 
 



 

 

Auch zur Stimulierung der lokalen Wirtschaft und zur Stabilisierung des Arbeitsmarktes ist 
ein zügiger Baubeginn am Königsplatz und am Hbf notwendig. Denn die Wirtschafts- und 

Finanzkrise schlägt auch in Augsburg voll zu. Zahlreiche Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer sind bereits in Kurzarbeit und die Unternehmen haben zum Teil mit den 
größten Auftragseinbrüchen seit 50 Jahren zu kämpfen. Eine Stadt wie Augsburg, die in 
erster Linie ein Produktionsstandort für die Automobil- und Luftfahrtindustrie ist, trifft dies 
besonders hart. 
Aber auch die anderen Branchen leiden und die Furcht vor dem Verlust des Arbeitsplatzes 
greift bei vielen um sich. 
 
Die SPD-Stadtratsfraktion hat zusammen mit der IG Metall Augsburg eine Resolution in 
den Stadtrat eingebracht, wonach es im Wirtschaftsraum Augsburg im Jahr 2009 keine 
Kündigungen geben darf. Der OB wurde unsererseits gebeten, sich durch die Schaffung 
eines „Job-Bündnisses“ dafür bei den Unternehmen einzusetzen. Passiert ist bisher nichts! 
Das können wir so nicht akzeptieren. Daher führen wir momentan Gespräche mit unseren 
Sozialpartnern und Arbeitsagenturen. Wir wollen eine Ausweitung und Verbesserung der 
Qualifizierungsmaßnahmen für Kurzarbeiter erreichen, die stark gestiegene Arbeitslosigkeit 
bei jungen Erwachsenen über neue Projekte zurückdrängen und sich für eine schnelle 
Unterstützung der Augsburgerinnen und Augsburger ohne Arbeit durch die BA und die 
ARGE einsetzen. 
 
Die Wahrung des sozialen Friedens steht im Mittelpunkt unsere Politik für die nächsten 
Monate, denn es darf nicht sein, dass Arbeitnehmerinnen und Arbeiternehmer in der Misere 
die Zeche zahlen müssen, obwohl sie es waren, die mit ihrem großen Einsatz die „goldenen 
Zeiten“ erst möglich gemacht haben. 
Das ist die Richtung, die wir weisen werden, denn meine Fraktion und ich sind noch immer 
überzeugt davon, dass es noch Wichtigeres als Hundeklos und Semmeltasten in Augsburg 
gibt. 
In diesem Sinne bis Juni! 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Dr. Stefan Kiefer  
Fraktionsvorsitzender  
 

 

Bitte fragt im Ortsverein, Freundes- und Bekanntenkreis nach, wer unseren Newsletter 

noch erhalten möchte. Wir sind für die Nennung von E-Mail-Adressen, denen wir unsere 

Informationen schicken können, dankbar! 
 


